
Die von den beiden Kurven und der x-Achse begrenzte Fläche rotiert um die x-Achse. Das 
Volumen des Rotationskörpers ist gesucht. 

a) 2x3)x(g   ,x43)x(f −=−=  
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x43)x(f −=  schneidet die Achse in 4x = , 
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Wir berechnen die beiden Teilvolumina: 
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V2 ist genau gleich gross, die beiden Funktionen sind symmetrisch bezüglich . 3x =
 
 
 
Für das Volumen gilt:  π= 9V
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Wir haben zwei T
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Das Gesamtvolum
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 da sehen Sie gerade  !22 gf =  

chneidet die Achse in 1x −= , 3x2)x(g −=  schneidet die Achse in x 3= . 

eilvolumina zu berechnen: 
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en ergibt sich hier aus der Differenz der beiden Teilvolumina: 

π=π−π= 3232642  
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